
 

 

Protokoll der Sitzung des Exekutivorgans 19.07.17 

 

1. Begrüßung u. Feststellung der Beschlussfähigkeit durch Sitzungsleitung  

 

Vorsitzende Saskia Hermann anwesend 

Vorsitzender Adrian Lakomy anwesend 

Finanzreferat Sebastian Schoknecht anwesend 

Außenreferat Magdalena Neumann anwesend 

Antidisreferat Celina Wehrmann anwesend 

Kulturreferat Karolina Muszol entschuldigt 

Fachschaftsreferat Anne Schliephake anwesend 

   

Gäste -  

 

 

 

➢ Sitzungsbeginn: 18:11 Uhr 

 

2. Bekanntgabe der TOP‘s/ ggf. Ergänzung durch anwesende Referate 

 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

TOP 2 Freigaben 

a. Farbkopien (Fachschaftsreferat) 

b. Abschlussgrillen (Kulturreferat) 

c. Fahrtkosten LAK (Außenreferat) 

TOP 3 Essensfinanzierung studentischer Initiativen 

TOP 4 Inventar Stupa 

TOP 5 Engagement neben dem Studium 

TOP 6 Sonstiges 

a. ESEWO/Beta 

b. Terminfindung 

c. PCB 

 

 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls 

➢ Einstimmig angenommen 

 

TOP 2 Freigaben 

a. Farbkopien (Fachschaftsreferat) 

➢ Abstimmung 

Dagegen:0 Enthaltungen:1 Dafür:5 

 

b. Abschlussgrillen (Kulturreferat) 

Anmerkung an die Antragstellende: Es gibt in der ZEP keine Getränke.  

Änderungsantrag: Die Gesamtsumme wird auf 40€ erhöht, um Getränke 

kaufen zu können 



 

 

. 

➢ Abstimmung über Änderungsantrag 

• Einstimmig angenommen 

 

➢ Abstimmung 

Dagegen:0    Enthaltungen:0 Dafür:6 

 

c. Fahrtkosten für die LAK (Außenreferat) 

➢ Abstimmung 

Dagegen:0 Enthaltungen:0 Dafür:6 

 

 

TOP 3 Essensfinanzierung studentischer Initiativen 

Wie genau ist der Beschluss? Bei zwei Fachschaften gab es Probleme mit der 

Abrechnung, da die Fachschaften auf den Kosten sitzengeblieben sind.  

Fachschaften können Differenzen in den Ausgaben auf Dauer nicht selber tragen.  

Die 50% Regelung ist mit zusätzlichen Aufgaben nicht vereinbar.  

Sollen denn „Essensveranstaltungen“ vom Stupa finanziert werden? Die 

Abrechnungsweise sollte nochmal genau im Beschluss nachgelesen werden und ggf. 

ein Antrag auf eine Beschlussänderung stellen. 

Fachschaften sollten außerhalb dieser Veranstaltungen „Geld machen“. 

Die VS hat viel Geld und es sollte ausgegeben werden ohne viele Einschränkungen.  

Die Möglichkeiten um selber Geld zu machen sind begrenzt und sollten nicht 

vorausgesetzt werden. 

Die „Grillfeiern“ sind zur Vernetzung im Fach und zwischen Fächern. 

 

Zwischenfragen: Wie sieht die finanzielle Lage aus? Momentan unübersichtlich. 

Einige Töpfe werden ausgeschöpft und andere kaum genutzt. 

 

Sollten die Fachschaften selber zahlen? Auch bei Kuchenverkauf müssten die 

Mitglieder selber für die Zutaten zahlen.  

Die Fachschaften sind der nächste nahe Zugang zu den Studierenden.  

Der Aufwand ist für die Fachschaften hoch.  

 

Fachschaften zu Beginn jedes Semesters einen bestimmten Betrag zur Verfügung 

stellen? 

 

Finanzielle Lage? Eventuell den Betrag der Studierenden von 10€ auf beispielsweise 

7€ senken. 

Es sollte eine Dauerlösung gefunden werden. 

 

Die Fachschaften sollten in die Planung einbezogen werden.  

 

Nicht die komplette Verpflegung sollte bezahlt werden, sondern nur ein Teilbetrag. 

Der Abrechnungsvorgang sollte überarbeitet werden. 

 



 

 

Die Studis könnten ermutigt werden selber Salate oder ähnliches mitzubringen.  

 

 

GO-Antrag: 

Schließung der Redeliste. 

 

➢ GO-Antrag ist angenommen. 

 

TOP 4 Inventar Stupa 

Was hat das Studierendenparlament? Welches Inventar ist vorhanden? Wie kann 

etwas ausgeliehen werden? Wo wird es gelagert? Gibt es eine Liste? Um Überblick 

für neue Anschaffungen zu haben. Öffentlich machen, wie etwas ausgeliehen werden 

kann.  

Stupa als Anlaufstelle für Leihgegenstände.  

Es sollte ein festen Raum geben für die Lagerung.  

Es sollte eine Übersichtsliste geben. 

Ein Arbeitskreis sollte gebildet werden und wird von Magdalena Neumann 

ausgeschrieben. 

Das Formular ist nur übergangsweise erstellt worden.  

Im Neubau ist ein Kellerraum vorhanden, der als Lagerung genutzt werden könnte.  

Der Arbeitskreis sollte vorerst etwas ausarbeiten und dann können Personen zwecks 

Schlüssel kontaktiert werden. 

 

TOP 5 Engagement neben dem Studium  

 

Studentische Initiativen 

 Ihr findet hier Links zu unseren Glossareinträgen einiger bundesweiter  

(studentischer) Initiativen, zu einigen Artikeln bei uns und teilweise  zu externen Seiten 

mit weiteren Informationen. Alle von uns erfassten  Initiativen (teilweise auch deren 

Dachverbände auf europäischer Ebene  und einige nicht mehr aktive Gruppen mit 

historischem Wert) direkt mit  Kommentar aus unserem Glossar können hier 

angeschaut werden (dort dann alphabetisch nach ihrem Namen aufgelistet und nicht 

nach Themen wie hier auf der Seite). 

 

Kultur und Sport 

• adh - Allgemeiner deutscher Hochschulsport 

 

Studierendenaustausch 

• AIESEC 

• AEEGEE - Association des Etats Generaux des Etudiants de l'Europe 

• IAESTE - International Association for the Exchange of Students for Technical 

Experience 

 

Studienfach-spezifisch/-orientiert 



 

 

• Mitarbeit in der Fachschaft / Fachschaftsrat (Hintergrundartikel) 

• Arbeitsgemeinschaft Studierende der Katholischen Theologie in Deutschland 

(AGT) 

• Arbeitskreis Kritische Geographie 

• bdvb - Bundesverband Deutscher Volks- und Betriebswirte e.V. (BWL/VWL) 

• Bundesarbeitskreis kritischer Juragruppen (BAKJ) 

• EL§A - European Law Students' Association (Jura) 

• Initiative Psychologie im Umweltschutz (ipu) e.V. 

• Ostblick - Initiative OsteuropaStudierender Deutschland (bundesweit) und 

Ostblick Berlin-Brandenburg e.V. (regional) - Zusammenschlüsse von Studierenden 

osteuropabezogener Studiengänge 

• VWI - Verband Deutscher Wirtschaftsingenieure (Wing) 

 

Nachhaltiges Wirtschaften 

• oikos - students for sustainable economics and management 

 

Karriere-orientiert 

• BDSU - Bundesverband Deutscher Studentischer Unternehmensberatungen 

• bonding 

• BVH - Bundesverband der Börsenvereine an deutschen Hochschulen e.V. 

• bts - Biotechnologische Studenteninitiative e.V. 

• JCNetwork e.V. - Junior Consultant Network 

• MARKET TEAM e.V. 

• MTP - Marketing zwischen Theorie und Praxis 

Viele der genannten Gruppen sind in der sogenannten Kölner Runde 

zusammengeschlossen. 

 

 

Menschenrecht auf Bildung / Studierende aus dem Ausland 

• Bundesverband ausländischer Studierender (BAS) 

• WUS - World University Service 

 

Religiös-orientiert 



 

 

• ESG - Evangelische StudentInnengemeinde 

• KSG/KHG - Katholische StudentInnengemeinde / Hochschulgemeinde 

➢ Wurde von den Exorg-Mitgliedern zur Kenntnis genommen.  

 

Neuer TOP 6: Schlüsselfrage wird eingereicht. 

Der Kellerschlüssel ist nicht auffindbar. Vor allem für das Q-Ref ist dieses ungünstig.  

Beteiligt sich das Q-Ref an der Schlüsselsuche? Nein.  

Es sollte über den Verteiler gefragt werden, ob jemand den Schlüssel gefunden oder 

mitgenommen hat. Auch Cafe und Zep-Plenum  anschreiben.  

 

TOP 7 Sonstiges 

a. Esewo/Beta 

Es wird ein neues Konto eröffnet und dort wird von Isabel das restliche Geld 

hin überwiesen. 

Problematisch: Die gleiche Situation wird wieder auftreten. 

Es betrifft das Team der Beta/Esewo und ist nicht Sache des Stupas. 

Es gibt neue Strukturen im Team. 

 

b. Terminfindung 

 09. August. Die Uhrzeit wird noch gedoodelt.  

 

c. PCB 

Anliegen wurde vorgetragen.  

Die Mail an den Vorstand wird eingefügt. Auch die Rundmails werden 

nochmals vom Vorstand gelesen und notfalls Informationen weitergegeben.  

Die Probemessungen waren an dem Tag der Messung zu hoch, welches auf 

die Außentemperaturen zurückgeführt wird.  

Es soll im Hochschulrat demnächst eine Ansprechpartnerin für diese Thematik 

geben. 

Kontakt zur Universität suchen. 

 

 

 

 

Sitzungsende um 19:41 Uhr 

 

 

______________________________   ______________________________  

gez. Anne Schliephake  (Protokollant/in) gez. Adrian Lakomy (Sitzungsleitung) 

 


